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1. Die Wissenschaft, die sich mit Zeichensystemen beschäftigt, und deren 

prominentester Vertreter z. Z. Umberto Eco ist, nennt man: 
A) Polymorphie    B) Landeskunde     
C) Semiotik         D) Ästhetik 

 
2. Die Wissenschaft von der Sprache selbst nennt man: 

A) Linguistik    B) Graphetik  
C) Hermeneutik      D) Landeskunde 

 
3. Wenn die Sprache unter dem Aspekt untersucht wird, in welchem Zusammenhang 

die sprachliche Äusserung mit einem Handeln steht, dann gehört dies zur: 
A) Graphetik     B) Semiotik           
C) Strukturalismus    D) Pragmalinguistik  

 
4. Wenn man sprachliche Äusserungen im Hinblick auf ihre gesellschaftlichen  

Einsatzbedingungen untersucht, gehort dies zur: 
A) Bilateralität     B) Zeichenlinguistik  
C) Historiolinguistik  D) Soziolinguistik 

 
5. Die berühmte Schweizer Linguist Ferdinand de Saussure lebte: 

A) 1857 – 1913     B) 1910 – 1976    
C) 1830 – 1871   D) 1945 - 1990 

 
6. Das verbindliche Normensystem einer Einzelsprache bezeichnen wir als: 

A) Parole      B) Phonetik 
C) Distribution       D) Langue 

 
7. Eine Aktualisierung des Sprachsystems durch einen Sprecher beim Schreiben 

oder Sprechen nennt man:   
A) Zeichen     B) Parole   
C) Bilateralität     D) Phonetik 

 
8. Die Linguistik beschreibt einen zeitlichen Sprachzustand als: 

A) Ereignis      B) Synchronie   
C) Langue   D) Zeichen 

 
9. Die Linguistik bezeichnet eine sprachliche Entwicklung bzw. Veränderung als:   

A) Paradigma     B) Parole   
C) Physei    D) Diachronie 

 
10. Eine Lautbildung von Ober- und Unterlippe nennt man : 

A) Bilabial   B) Uvular   
C) Labiodental    D) Palatal 
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11. Das lateinische Wort für deutsch ist theodiscus. Es erscheint zum ersten Mal im 
Jahre: 
A) 786  B) 1804  C) 800  D) 1517 

 
12. Diese Gruppe liessen die Sprache aus Interjektionen entstehen: 

A) Palmenorden    B) Die Epikuräer  
C) Die Stoiker   D) Die Sophisten 

 
13. Der Verfasser einer lateinischen Bibelübersezung  ( Vulgata ) war: 

A) Hieronymus     B) Augustinus  
C) Erasmus     D) Martin Luther 

 
14. Die zweite Lautverschiebung began in Oberdeutschland im: 

A) 5. Jahrhundert   B) 7. Jahrhundert  
C) 10. Jahrhundert  D) 8. Jahrhundert   

 
15. Der Begründer der wissenschaftlichen Textkritik in Deutschland war der 

Altphilologe: 
A) H. Gundert     B) Fr. August Wolf    
C) Jespersen    D) Jakob Grimm   

 
16. Die Begründer der germanistischen Textkritik waren: 

A) Herder und Humboldt    
B) Schleicher und Schlegel   
C) Karl Lachmann und Jakob Grimm  
D) Achim v. Arnim und Clemens Brentano 

 
17. Die Wichtigkeit des Sanskrits wurde vom Autor des Werkes “Über die Sprache 

und Weisheit der Indier” ( 1808 ) einem weiten Kreis vorgestellt: 
A) Friedrich Diez   B) A.F. Potts  
C) Karl Verner     D) Fr. Schlegel 

 
18. Wer war der Begründer der vergleichenden Sprachwissenschaft? 

A) B. L. Whorf   B) Karl Verner  
C) Jakob Grimm     D) Franz Bopp 

 
19. Dieses Werk war die grosse Leistung der Brüder Grimm: 

A) Mithridates   B) Deutsches Wörterbuch  
C) Romanische Grammatik  D) Sendbrief vom Dolmetschen 

 
20. Wer betrachtete die Sprache als ein System von Zeichen und forderte die 

Trennung von Rede und Sprache? 
A) E. Husserl     B) F. de Saussure    
C) Fr. Maurer    D) Leo Weisgerber 
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21. Die geschriebene Sprachform Luthers geht auf dieses Vorbild zurück: 

A) Die bayerische Kanzleisprache  
B) Das Niederdeutsche 
C) Der Minnesang   
D) Die meissnische Kanzleisprache 

 
22. Die indoeuropäischen Sprachen scheiden sich in Kentum – und in Satemsprachen 

nach der Bezeichung für das Wort für: 
A) Zehn    B) Tausend  
C) Fünfhundert   D) Hundert 

 
23. Die Zeichenschrift der Germanen nennt man: 

A) Phoneme   B) Ursprache  
C) Runen    D) Hieroglyphen 

 
24. Was ist Fuþark? 

A) Ein Lehnwort    B) Eine Runenreihe     
C) Antikes Gedicht  D) Lautsubstitution 

 
25. Stimmhaftigkeit tritt ein, wenn nicht die dem stimmlosen Reibelaut unmittelbar 

voraufgehenede Silbe den Akzent trug. Dieser grammatische Wechsel trägt den 
Namen seines Entdeckers:  
A) Jakob Grimm   B) Rask  
C) Fr. Bopp   D) Karl Verner 

 
26. Der Codex argenteus ist die gotische Bibelübersetzung von: 

A) Bonifatius   B) Ulfilas   
C) Karl dem Grossen    D) Notker 

 
27. Die beiden Werke Confessions und De civitate dei übten einen grossen Einfluss 

auf die christliche Welt aus. Ihr Verfasser war: 
A) Augustinus   B) Ekkehard  
C) Ludwig der Fromme   D) Pfaffe Konrad 

 
28. Zwei stabreimende Zaubersprüche, die uns noch erhalten sind, werden heute nach 

ihrem Fundort genannt: 
A) Fulda    B) St. Gallen  
C) Wessobrunn    D) Merseburg 

 
29. Die erste Sammlung weltlicher Lyrik war: 

A) Alexanderlied     B) Muspilli  
C) Carmina Burana  D) Wessobrunner Gebet 

 
30. Dieser Gleichklang im Anlaut von betonten Wörtern war typisch für die 

germanische Dichtung:  
A) Endreim   B) Diphthong 
C) Stabreim   D) Anlaut 
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31. Eine asketische Reformbewegung, die grossen Einfluss ausgeübt hatte, entstand 
um 910 in diesem Kloster: 
A) Fulda    B) Cluny   
C) St. Gallen      D) Reichenau 

 
32. Lob der Torheit wurde 1509 von dem bedeutendsten Humanisten der Zeit verfasst. 

Er war: 
A) Erasmus   B) Melanchthon  
C) Reuchlin      D) Konrad Celtis 

 
33. Zum ersten Mal verwendete ein Dichter durchgängig Endreim in diesem Werk: 

A) Heliand    B) Ezzolied  
C) Herzog Ernst    D) Evangelienharmonie 

 
34. 1587 entstand ein Volksbuch, dessen Hauptgestalt von Goethe und Thomas Mann 

im Drama und Roman wieder aufgenommen wurde: 
A) Annolied   B) Ruodlieb  
C) Faustus   D) Parzifal 

 
35. Dieser Mönch verfasste das Epos Waltharius in lateinischen Hexametern: 

A) Ekkehard   B) Alkuin   
C) Hrabanus Maurus           D) Bonifatius   

 
36. 2005 bekam eine Schriftstellerin aus Österreich den Nobelpreis für Literatur. Sie 

war: 
A) Nelly Sachs    B) Herta Müller  
C) Christa Wolf     D) Elfriede Jelinek 

 
37. Hans Sachs verfasste 1523 ein Gedicht zur Verbreitung der Lehre Luthers. Es 

heisst: 
A) Der arme Heinrich  
B) Der fahrende Schüler im Paradies  
C) Die Wittenbergsch Nachtigall   
D) Der Ackermann aus Böhmen 

 
38. Die Erfahrung der vanitas mundi ( Vergänglichkeit des Irdischen ) war für diese 

Epoche der deutschen Literatur bestimmend : 
A) Barock    B) Romantik 
C) Naturalismus    D) Expressionismus 

 
39. Die erste namentlich bekannte Dichterin der deutschen Literatur war: 

A) Mechthild von Magdeburg B) Hildegard von Bingen 
C) Hrotsvitha von Gandersheim D) Bettina von Arnim 

 
40. Die Aufrichtige Tannengesellschaft und andere Sprachgesellschaften pflegten die 

einheitliche deutsche Sprache in dieser Zeit: 
A) Renaissance   B) Aufklärung  
C) Sturm und Drang  D) Barock 

 
 



 5 

 
 
41. Der erste deutsche Entwicklungsroman war  Der abenteuerliche Simplicissimus  

Teutsch 1669  von: 
A) Gryphius   B) Grimmelshausen 
C) Christian Reuter  D) Paul Fleming 

 
42. Der kategorische Imperativ als Grundlage der Aufklärung wurde von ihm 

entworfen: 
A) Lessing   B) Mendelssohn 
C) Kant    D) Wolff 

 
43. Welcher Autor forderte eine Reinigung der deutschen Bühnenliteratur und liess 

deshalb den Hanswurst feierlich verbrennen? 
A) Goethe    B) Schiller 
C) Gellert       D) Gottsched 

 
44. Von wem stammt die bekannte Parole: “ Aufklärung ist der Ausgang des 

Menschen aus seiner selbstverschuldeten Unmündigkeit ( … ) Sapere aude! Habe 
Mut, dich deines eigenen Verstandes zu bedienen!” 
A) Kleist    B) Kant   
C) Klinger   D) Leibniz 

 
45. Maximilian Klinger schrieb das Drama “Wirrwarr” im Jahre 1777. Was war der 

neue Titel? 
A) Die Zwillinge    B) Wallenstein  
C) Sturm und Drang  D) Medea in Korinth 

 
46. Die deutschsprachige Nobelpreisträgerin Herta Müller kommt nicht aus 

Deutschland, sondern aus: 
A) Rumänien   B) Der Schweiz  
C) Österreich   D) Der DDR 

 
47. Die Klassik assoziert man mit der Parole “edle Einfalt und stille Grösse”. Von 

wem stammt dieses Zitat? 
A) Goethe    B) J.J. Winkelmann 
C) Herder    D) Schiller 

 
48. Welches Epos von Goethe behandelte 1797 das Schicksal der Flüchtlinge zur Zeit 

der Französischen Revolution? 
 A) Prometheus   B) Iphigenie  
 C) Wahlverwandtschaften D) Hermann und Dorothea  
 
49. Welches Theaterstück von Schiller wurde zum Nationaldrama der Schweiz? 

A) Fiesko    B) Wilhelm Tell     
C) Maria Stuart   D) Wallenstein 
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50. Die romantische Dichtung ist “eine progressive Universalpoesie”. Diese 

Definition stammt von: 
A) Schelling   B) Schleiermacher  
C) Fr. Schlegel   D) August Wilhelm Schlegel 
 

51. In welchem Jahr erschien das Musterwerk der Romantik Aus dem Leben eines 
Taugenichts? 
A) 1826  B) 1819  C) 1848  D) 1832 

 
52. Nennen Sie das Drama von Frank Wedekind, das die sexuelle Aufklärung der 

Jugendlichen behandelte: 
A) Lulu       B) Frühlings Erwachen    
C) Die Büchse der Pandora D) Marquis von Keith 

 
53. Das Wort “Biedermeier” wurde von einer Parodie von diesem Schriftsteller 

abgeleitet: 
A) Eichrodt     B) Grillparzer  
C) Gustav Schwab  D) Mörike 

 
54. Die Lehre von dem “sanften Gesetz” stammt aus der Vorrede zu der 

Novellensammlung  Bunte Steine 1853 von diesem Autor: 
A) Stifter    B) Fontane  
C) Droste-Hülshoff  D) Hauff 

 
55. Das lähmende Gefühl vieler Schriftsteller der Biedermeierzeit wurde von diesem 

Autor als Ergebnis des Epigonentums erklärt. Er war: 
A) Raabe    B) Immermann  
C) Keller    D) Fritz Reuter 

 
56. Von welchem Autor stammt der Begriff  “Junges Deutschland”? 

A) Heine    B) Wienbarg  
C) Gutzkow     D) Karl Marx 

 
57. Der erste sozialistische Kampfschrift der deutschen Literatur war der “Hessische 

Landbote“. Er wurde 1824 von diesem jungen Schriftsteller verfasst: 
A) Ludwig Börne   B) Clemens Brentano  
C) Ludwig Büchner  D) Georg Büchner 

 
58. Dieser Entwicklungsroman des Realismus wurde 1855 von Gottfried Keller 

verfasst: 
A) Kleider machen Leute  B) Martin Salander   
C) Der grüne Heinrich  D) Romeo und Julia auf dem Dorfe 

 
59. Die bekannte Formel für die Dichtung des Naturalismus war : Kunst = Natur – x, 

wobei x die unvermeidliche Unzulänglichkeit der Reproduktion von Natur 
bedeutet. Diese stammt von: 
A) Johannes Schlaf      B) Hauptmann  
C) Max Halbe     D) Arno Holz 
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60. In welchem Werk von Kafka wacht die Zentralgestalt als Insekt auf? 

A) Amerika       B) Das Schloss  
C) Die Verwandlung    D) Der Prozess 

 
61. Das Wort ‘Methodik’ stammt aus dem Griechischen methodos und bedeutet: 

A) Das ( einer Sache ) nachgehen  
B) Eine Frage beantworten 
C) Verständnis nicht fördern   
D) Etwas nicht begreifen 

 
62. Die positivistische Methode wurde im besonderen Masse geprägt von: 

A) Scherer         B) Jung   
C) Lukacs    D) Freud 

 
63. Die Formel ‘Ererbte, Erlernte, Erlebte’ ( race, milieu, temps ) ist Grundlage dieser 

Methode: 
A) Rassistische Methode  B) Psychlogische Methode  
C) Werkimmanente Methode D) Positivistische Methode 

 
64. Wilhelm Dilthey war der Begründer dieser Methode der Literaturkritik: 

A) Literatursoziologie  B) Geistesgeschichtliche Methode 
C) Rezeptionsästhetik  D) Pragmatische Texttheorie  

 
65. Das Werk ‘Traumdeutung’ von 1900 wurde verfasst von : 

A) Carl Gustav Jung       B) Freud   
C) Büchner   D) Adolf Bartels 

 
66. Diese Methode der Literaturanalyse versucht die Konflikte und die 

Entstehungsgründe eines Kunstwerkes zu begreifen: 
A) Phänomenogische Methode B) Pragmatische Texttheorie   
C) Psychologische Methode D) Literatursoziologie 

 
67. Wer war der Auffassung, dass der Urgrund des Schaffens im kollektiven 

Bewusstsein liegt? 
A) Kafka    B) Lukacs   
C) Heidegger   D) Jung 

 
68. Die Schriften dieses Kritikers wurden massgebend für die Rezeptionsästhetik: 

A) Jauss    B) Scherer 
C) Dilthey   D) Bartels 

 
69. Welche Methode der Literaturinterpretation arbeitete mit Begriffen wie Blut und 

Boden, Stamm, usw., und wurde nach dem Zweiten Weltkrieg als ‘Rassenwahn’ 
verurteilt? 
A) Positivistische Methode B) Volkhafte Methode  
C) Marxistische Methode  D) Existentielle Betrachtung 
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70. Er verfasste die Bücher ‘Sein und Zeit’ ( 1927 ) und ‘Der Ursprung des 

Kunstwerks’ ( 1936 ) : 
A) Heidegger   B) Lukacs   
C) Jaspers    D) Jauss 
 

71. In welchem Jahr siegte Hermann der Cherusker über die römischen Legionen von 
Varus? 
A) 9 n. Chr.  B) 517  C) 800  D) 453 

 
72. Karl der Grosse liess sich zum Kaiser krönen in dieser Stadt: 

A) Canossa   B) Aachen  
C) Rom    D) Paris 

 
73. Welcher Stauferkaiser bekam den Beinamen “Rotbart”? 

A) Otto I    B) Friedrich Barbarossa  
C) Heinrich IV   D) Konrad I 

 
74. Die Renaissance wurde hauptsächlich durch dieses Ereignis ausgelöst: 

A) Einnahme Konstantinopels durch die Türken  
B) Entdeckung Amerikas 
C) Hussitenkriege  
D) Reformbewegung von Cluny 

 
75. Den Anfang der Reformation assoziert man mit diesem Ereignis am 31. Okt. 

1517: 
A) Luthers 95 Thesen     B) Französische Revolution   
C) Die Kreuzzüge  D) Völkerwanderung 

 
76. Womit assoziert man die Namen von den Geschwistern Hans und Sophie Scholl? 

A) Hambacherfest  B) Operation Barbarossa 
C) Flick-Affäre   D) Die Weisse Rose   

 
77. Der erste Kreuzzug fand in diesem Jahr statt: 

A) 1099  B) 1066  C) 1040  D) 1096 
 
78. Welcher deutsche Kaiser musste 1077 in Canossa seine Reue öffentlich 

bekennen? 
A) Heinrich I   B) Heinrich II   
C) Heinrich III   D) Heinrich IV 

 
79. Man nannte diesen preussischen Herrscher den Soldatenkönig: 

A) Fr. Wilhelm I   B) Fr. Wilhelm II   
C) Friedrich der Grosse    D) Wilhelm I 

 
80. Erwa 25% der europäischen Bevölkerung fiel der Grossen Pest zum Opfer. Sie 

wütete in:  
A) 1309 – 1376   B) 1347 – 1351  
C) 1414 – 1418     D) 1493 - 1519 
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81. Einige Professoren protestierten gegen die Aufhebung der Verfassung durch den 
König und wurden deshalb entlassen. Diese Gruppe hiess: 
A) Gruppe 47   B) Gruppe 61  
C) Göttinger Sieben    D) Palmenorden 
 

82. Mit diesem Vertrag kam der Dreissigjährige Krieg am 24. Oktober 1648 zu Ende: 
A) Friede von Schönbrunn B) Friede von Tilsit 
C) Friede von Brest-Litovsk D) Westfälischer Friede 

 
83. Mit der Formel cuius regio, eius religio ( wes das Land, des die Religion ) schuf  

dieser  Vertrag 1555 vorübergehend Frieden zwischen Katholiken und 
Protestanten. Er hiess: 
A) Pragmatische Sanktion B) Augsburger Religionsfriede 
C) Friede von Hubertusburg D) Augsburgisches Bekenntnis 

 
84. Der Siebenjährige Krieg begann im Jahre: 

A) 1756  B) 1716  C) 1701  D) 1700 
 
85. Mit der Abdankung des Kaisers kam das Heilige Römische Reich deutscher 

Nation in diesem Jahr zu Ende: 
A) 1815  B) 1806  C) 1871  D) 1860 

 
86. Nach dieser Schlacht wurde Napoleon besiegt und musste Deutschland räumen: 

A) Völkerschlacht von Leipzig  
B) Schlacht von Waterloo 
C) Dreikaiserschlacht bei Austerlitz  

 D) Schlacht bei Smolensk 
 
87. Die Demagogenverfolgungen wurden legitimiert durch die Beschlüsse einer 

Konferenz hier: 
A) Wien    B) Paris  
C) Frankfurt   D) Karlsbad 

 
88. Anlass für den Deutsch-Französischen Krieg von 1870-1871 war: 

A) Zollverein   B) Emser Depesche  
C) Märzrevolution  D) Webersaufstand 

 
89. Die wirtschaftliche Einheit Deutschlands wurde 1834 durch diesen Mann 

eingeleitet: 
A) Wilhelm I   B) Metternich  
C) Karl Marx   D) Friedrich List 

 
90. Die erste Eisenbahn in Deutschland fuhr 1835 zwischen: 

A) Berlin – Wien    B) München - Augsburg  
C) Nürnberg - Fürth  D) Frankfurt - Bonn 

 
91. Welche sind die Farben der deutschen Fahne?: 

A) Schwarz-weiss-rot    B) Weiss– rot-weiss    
C) Rot-weiss-rot     D) Schwarz-rot-gold 
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92. Wie läutet die erste Zeile der deutschen Nationalhymne? 
A) Einigkeit und Recht und Freiheit  
B) Brüder, zur Sonne, zur Freiheit 
C) Freude, schöner Götterfunken    
D) Ein feste Burg ist unser Gott 

 
93. Welchen Fluss assoziert man mit bekannten romantischen Gedichten von 

Brentano und Heine? 
A) Rhein    B) Spree   
C) Weichsel   D) Donau 

 
94. An welchem Tag wurde die deutsche Mark durch das Euro ersetzt? 

A) 1. 1. 2002   B) 1.2. 2003  
C) 12. 8. 1990   D) 23. 7. 1995 

 
95. Diese Stadt besitzt Deutschlands höchsten Kirchturm: 

A) Köln    B) Heidelberg   
C) Münster   D) Ulm 

 
96. Four skills are required for proficiency in the target language. 

Three are reading, writing and speaking. What is the fourth? 
A) Spelling     B) Translation  
C) Interpretation   D) Comprehension 

 
97. The direct method of language teaching was a reaction to the: 

A) Language labs    B) Linguistic method    
C) Memorization   D) Grammar-translation 

 
98. The smallest part of expression associated with some meaning is the:  

A) Word    B) Sentence  
C) Morpheme   D) Verb 

 
99. The smallest unit of full expression is the: 

A) Sentence   B) Word    
C) Phoneme   D) Morpheme 

 
100. The smallest segment of sound that can change one word into another is the:  

A) Grapheme   B) Phoneme  
C) Predicate   D) Alphabet 

 
101. German has _____ vowels: 

A) Five    B) Sixteen  
C) Ten    D) Eight 

 
102. The juxtaposition of any two languages to discover problems associated with 

learning the target language is described as:  
A) Psycholinguistics   B) Bilingualism  
C) Direct method   D) Contrastive linguistics 
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103. Chinese and Thai are languages that employ contrastive pitch units which are 
called: 
A) Fricatives      B) Tonemes             
C) Sibilants   D) Mimicry 

 
104. Different social groups can display differences in habits of speech. This is referred 

to as: 
A) Dialect        B) Idiolect   
C) Bilingualism   D) Monolingualism 

 
105. Individual differences in habits of speech are termed: 

A) Dialect      B) Idiolect  
C) Clause modifiers    D) Interference 

 
106. We call a set of letters or symbols that represent the phonemes of a language the: 

A) Analogy   B) Alphabet  
C) Clusters   D) Mnemonics 

 
107. Sequences of consonants are called: 

A) Sibilants   B) Clusters   
C) Dialects   D) Variants 

 
108. The first method of foreign language teaching was referred to as the: 

A) Grammar-translation method   
B) Direct method 
C) Contrastive linguistics    
D) Linguistic method 

 
109. The third method of foreign language teaching was: 

A) Language lab technique B) Direct method  
C) Contrastive method    D) Linguistic approach 

 
110. A distinctive symbol used to represent a language unit in a writing system is a : 

A) Phoneme   B) Grapheme  
C) Sibilant   D) Phrase 

 
111. Lexicography is the art and science of creating: 

A) Language labs   B) Language software  
C) Visual aids   D) Dictionaries 

 
112. A pattern of construction of morphemes and words into phrases and sentences is 

called: 
A) Intonation   B) Reinforcement   
C) Syntax    D) Transference 

 
113. The memory of an infant before it is modified by experience is called: 

A) Morphology   B) Discovery   
C) Applied linguistics  D) Tabula rasa 
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114. When the extension of  a native language habit into the target language of the 
learner is unacceptable, it is called: 
A) Invalidity    B) Interference  
C) fit    D) Clichés 

 
115. The relationship between a writing system and the language it represents is termed 

the: 
A) Fit    B) Juncture  
C) Habit    D) Vocabulary 

 
116. The first philosopher of the scientific revolution in the seventeenth century was 

held to be: 
A) Bacon    B) Karl Popper  
C) Schopenhauer    D) Spinoza 

 
117. “The philosophers have only interpreted the world in various ways; the point is to 

change it.”  This was said by: 
A) Hegel    B) Marx  
C) Nietzsche   D) Hobbes 

 
118. Immanuel Kant was the leading German philosopher of: 

A) Positivism   B) Enlightenment   
C) Empiricism   D) Existentialism 

  
119. The word “philosopher” means a: 

A) Lover of freedom   B) Lover of science   
C) Lover of wisdom  D) Eenemy of dictatorship  

 
120. The word philosophy was first given publicity in the 6th century BC by: 

A) Socrates      B) Plato   
C) Aristotle   D) Pythagoras 

 
 

********************* 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


